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MERKBLATT UNTERHALTSREALISIERUNG 

Luxemburg 
1. Aufenthaltsermittlung 

 zentrales Meldewesen in Form eines landesweiten zentralen Personenre-
gisters (Registre national des personnes physiques)  

 Anfrage an das Bundesamt für Justiz (BfJ) 
 Anfrage bei der luxemburgischen Generalanwaltschaft 
 bei Vorhandensein eines Titels im Rahmen der Vollstreckung oder Schaf-

fung eines Titels durch das Gericht, den/die Gerichtsvollzieher:in oder die 
Staatsanwaltschaft 

 

2. Titelschaffung 

Außergerichtlich 

 Deutsche Botschaft in Luxemburg  
 Luxemburgische:r Notar:in 

Gerichtlich  

 Antragsgegnergerichtsstand: Familiengericht (juge aux affaires familiales) in-
nerhalb der Bezirksgerichte (tribunaux d’arrondissement); kein Anwaltszwang 

 Berechtigtengerichtsstand: Amtsgericht am Sitz des für den gewöhnlichen 
Aufenthalt des Kindes zuständigen Oberlandesgerichts (§ 28 AUG) 

 
3. Anerkennung deutscher Unterhaltstitel 

 Rechtsgrundlage: Kap. IV EuUnthVO 
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4. Vollstreckung 

 zuständig für Vollstreckbarerklärung: Präsident:in des Tribunal d‘arrondisse-
ment des Wohnsitzes der unterhaltspflichtigen Person (Art. 680 CPC) 

 zuständig für Vollstreckung: Gerichtsvollzieher:innen (huissiers de justice) er-
mitteln das pfändbare Einkommen, pfänden Lohn und/oder Konten und stellen 
bei Bedarf notwendige Anträge bei Gericht. 

 

5. Behördliche Verfahrenshilfe (Unterstützung durch Zentrale Behörden) 

 Rechtsgrundlage: Kap. VII EuUnthVO 
 s. Checkliste „Bearbeitung von Unterhaltsfällen mit Auslandsbezug“, ab-

rufbar in der DIJuF-Materialsammlung zur Unterhaltsrealisierung, und 
DIJuF-Themengutachten TG-1283 zur Titulierung und Vollstreckung von 
Unterhaltsansprüchen im Ausland, abrufbar auf KiJuP-online 

 

6. Kosten 

 Vollstreckbarerklärungsverfahren von Alttiteln für minderjährige Kinder 
kostenfrei bei Inanspruchnahme behördlicher Verfahrenshilfe  

 Vollstreckungsmaßnahmen für Unterhaltsgläubiger:innen idR gebührenfrei 
bei Inanspruchnahme behördlicher Verfahrenshilfe 

 Kosten können dem/der Schuldner:in auferlegt werden 
 Übersetzungskosten fallen idR nicht an (Entscheidungsauszüge ersetzen 

grds. die Übersetzung); Kommunikation in französischer und oft auch deut-
scher Sprache möglich 

 ggf. Antrag auf Befreiung von der Erstattungspflicht gem. § 10 Abs. 3 AUG 
nur im Rahmen der behördlichen Verfahrenshilfe möglich 

 

WEITERE INFORMATIONSQUELLEN 

 DIJuF-Länderinformation zur Unterhaltsdurchsetzung in Luxemburg 
 abrufbar auf KiJuP-online 

https://dijuf.de/service/unterhaltsrealisierung/formulare-materialien
https://dijuf.de/login
https://dijuf.de/login

